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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Fußgänger:
• Helle Kleidung tragen
• Kleidung mit Reflektoren ausrüsten
• Auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen Tragepflicht verwenden
• Vorbild für Kinder sein

Radfahrer:
• Obligatorische Reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• Leuchtpedale
• Speichenreflektoren
• Licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:
• Fahrverhalten den Sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• Heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter 

sauber halten
• Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren
• Licht und Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• Rechtzeitig abblenden

   

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36

www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich 
früher erkennen. Zeitgerechtes Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch 
möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, Radfahrer, 
Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit 
sicherer unterwegs.

DUNKELHEIT IM STRASSENVERKEHR
Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, 
beim OÖ Zivilschutz erhältlich! 

Mit Herz und Emotionen

Unser Zivilschutz-beauftragter  GR Armin Reiter informiert



für mehr Lebensqualität

Um mit dem Neubau des Jubiläums-
stegs beginnen zu können wurde ein 
Lösung für die Verlegung der dort 
montierten Fernwärme gesucht. Die 
neue Fernwärmeleitung wird im Be-
reich Weberweg errichtet und somit 
ist ein Ringschluss wieder gegeben. 
Die angrenzenden Haushalte erhal-
ten  dadurch die Möglichkeit ans 
Netz anzuschließen zu können.

In hellem Glanz erstrahlen werden 
wie gewohnt der Christbaum, das 
Sternenzelt und die Weihnachts-
beleuchtung am Stadtplatz. In den 
Seitengassen und in der Bahnhof-
straße wird es in diesem Jahr keine 
Beleuchtung geben. 
Eingeschatet wir die Weihnachts-
beleuchtung wieder beim traditio-
nellen Lichterfest am 25. November.

Das neue Schuljahr hat be-
gonnen und wie in der letzten 
Ausgabe angekündigt sind 

die Elternhaltestellen auch bei 
uns in Altheim fertiggestellt. 
Eine Elternhaltestelle wurde 
beim Parkplatz hinter der Ge-
meinde realisiert, eine weite-
re gegenüber dem Gasthaus 
Englwirt. Damit diese beiden 
Plätze für jeden ersichtlich 
sind wurden Elternhaltestel-
lenschilder aufgestellt. Wir 
hoffen wir können mit dieser 

Aktion das Umfeld der Schule 
verkehrstechnisch entlasten 
und es werden nicht mehr so 
viele Kinder mit dem Auto 
direkt bis zur Schule gefah-
ren. Weiters haben die Kinder 
die Möglichkeit, vor dem Un-
terricht sich zu bewegen und 
frische Luft zu tanken. 
Der Schulweg zu Fuß 
schont die Umwelt!

Start ins neue Schuljahr mit Elternhaltestellen.

Ein Bericht von GR Mario Schlossnagel

Ein herzliches Dankeschön an die weit über 

1000 Gäste die unser Radfest besucht haben

Ausbau Geother-
mie Weberweg

Weihnachtsbe-
leuchtung 2022

Freitag, 04. November 19.00 Uhr
Rudolf-Wimmer-Halle

INFO-VERANSTALTUNG 
GLASFASER FÜR ALTHEIM 

für die Ortsteile
• Achsiedlung 
• Altheim Zentrum 
• Danglfing 
• Deiser-Siedlung 
• Gallenberg 
• Mauernberg 
• Oberach 

• Rennbahn 
• Schwimmbad 
• Spindlerwehr 
• St. Ulrich 
• Weidenthal 
• Weirading

Samstag, 05. November 19.00 Uhr
Rudolf-Wimmer-Halle

INFO-VERANSTALTUNG 
GLASFASER FÜR ALTHEIM 

für die Ortsteile
• Diepolding
• Dornergries
• Englwertsham
• Gaugsham
• Hofing
• Kling

• Lehen
• Lüfteneck
• Muckenau
• Neupirath
• Schwaig
• St. Laurenz
• Stern
• Wagham
• Wolfegg

Vormerken!WICHTIGE TERMINE
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Holen wir uns unser Österreich zurück

FREIHEIT
Unsere Freiheit wurde 
in den letzten zwei-
einhalb Jahren mit 

häufig unverhältnis-
mäßigen Maßnahmen 

erheblich eingeschränkt. Damit muss ein 
für alle Mal Schluss sein. Das bedeutet: 
Nach der Impfpflicht muss auch das CO-
VID-Maßnahmengesetz fallen, denn es 
bietet die gefährliche Grundlage für neue, 
freiheitsfeindliche Maßnahmen.

NEUTRALITÄT
Ein neutrales Österreich hätte glaub-
würdige Friedensinitiativen gegen den 
völkerrechtswidrigen Krieg Russlands 
in der Ukraine setzen können. Die Re-
gierung hat diese Chance leichtfertig 
vertan und sich der Kriegstreiberei der 
EU angeschlossen. Die Folge sind Sank- 
tionen, die der eigenen Bevölkerung auf 
den Kopf fallen – bis hin zur Gefährdung 
unserer Energieversorgung.

WOHLSTAND
Eine enorme Kostenlawine gefährdet 
immer mehr Österreicher in ihrer wirt-
schaftlichen Existenz. Die Teuerung ist 
Folge der falschen Corona-Politik und der 
selbstzerstörerischen Russland-Sank-
tionen. Die Regierung befeuert die Ursa-
chen, anstatt sie zu bekämpfen. Und sie 
setzt keine wirksamen Maßnahmen, um 
die Kostenlawine zu stoppen.

SICHERHEIT
Nach 2015 rollt derzeit die nächste Welle 
von illegalen Einwanderern in unser Ös-
terreich. Die Regierung tut auch diesmal 
nichts, um die Sicherheit unserer Gren-
zen zu garantieren. Die Folgen treffen die 
Österreicher – in Form 
von importierter Kri-
minalität, aber auch 
durch hohe Kosten 
für unser Sozialsys-
tem.

SOUVERÄNITÄT
Die Europäische Union reißt immer mehr 
Kompetenzen an sich. Und sie bricht ihre 
eigenen Prinzipien, indem sie gemeinsa-
me Schulden aufnimmt oder völlig un-
vorbereitete Staaten wie die Ukraine auf-
nehmen will. Von einer österreichischen 
Regierung erwarte ich, dass sie sich ge-
gen diese Entwicklungen stemmt und sie 
mit Österreichs Stimme verhindert.

ZUKUNFT
Die negative Entwick-
lung unseres gelieb-
ten Österreich trifft 
besonders die Kinder 
und Jugendlichen. Ihre 
Bildung hat unter den völlig überschie-
ßenden Schulschließungen besonders 
gelitten – und obendrein auch ihre see-
lische Gesundheit. Die Politik muss jetzt 
alles tun, um die Negativspirale zu stop-
pen und der Jugend wieder eine Perspek-
tive zu geben!

Eine gute Zukunft für unser Österreich bedeutet daher die Rückkehr zu jenem Österreich, das wir kennen und 
lieben gelernt haben – mit all seinen vertrauten Werten und Errungenschaften.
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